GV Panker
Sitzung vom  12.03.2019




     



     Seite  29







Für diese Sitzung enthalten die Seiten  30  bis  36
in  Darry, Schulweg, Gildehaus


Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse.

Beginn: 
19.30
Uhr

Ende:
21.00
Uhr







              _____________________________________________










(Unterschriften)

__________________________________________________________________________________________________

Anwesend:





Gesetzl. Mitgliederzahl: 13
a) stimmberechtigt:

	1.  BM Ewald Schöning

	

	2.  Manfred Wesing

	

	3.  Nils Arnold

	

	4.  Susanne Benning

	

	5.  Arne Gollnik

	

	6.  Lars Radzuhn

	b) nicht stimmberechtigt

	7.  Tanja Wiergowski

	1. Amtswehrführer Röder

	8.  Dirk Wiergowski-Zöllner

	2. stellv. Ortswehrführer Kusche

	9.  Bernhard Ziarkowski

	3. Ralf Krumbeck, Björn Kruse, Staffelchef
   Michalski, Architekt Schultz

	10.  Christian Rönnfeldt

	3. Herr Oellermann, Amt Lütjenburg

	11.  

	4. 7 Zuhörer/innen


Es fehlten:

	a) entschuldigt:
	
	b) unentschuldigt:

	1.  Marlene Radzuhn
	
	1. 

	2.  Olaf Arnold
	
	2. 

	3.  Heinrich von der Decken
	
	3.

	4. 
	
	


Die Mitglieder der Gemeindevertretung  waren durch Einladung vom   01.03.2019  auf  Dienstag, den  12.03.2019  unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.

Der Vorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit und bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 

Die Gemeindevertretung   war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig.
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Tagesordnung:

1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

2. Einwohnerfragestunde

3. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 04.12.2018

4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der letzten Sitzung

5. Bestätigung von Wahlen der Freiwilligen Feuerwehr

    5.1 Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers
    5.2.Bestätigung der Wahl des Ortswehrführers  der FF Gadendorf
    5.3.Bestätigung der Wahl des stellv. Ortswehrführers  der FF Gadendorf
6. Bau eines Bewegungsraumes für die Kita

7. Beschlussfassung über den neuen Gesellschaftsvertrag der Hohwachter Bucht Touristik GmbH
8. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Panker (Benutzungs- und Gebührensatzung, 8. Nachtrag
9. Belüftungskonzept Kläranlage Satjendorf

10. Antrag des TSV Hessenstein Reparaturen (Fliesen)

11. Wiederherstellung der Straßenbeläge WBV Krummbeck

12. Wendeplatz Sehden 
13. Anfragen und Mitteilungen

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschluss-fassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten.

Nicht öffentlich:

14. Grundstücksangelegenheit Matzwitz

15. Personalangelegenheiten

      15.1 Kindergarten

       15.2 Gemeindearbeiter

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge eingebracht:
Bürgermeister Schöning beantragt die Tagesordnung wie folgt zu erweitern:

13. WLAN-Werbeaktion für Gemeinden

14. Stellungnahme zum Landesentwicklungsplan

Die restlichen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend









- 10 dafür -

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 

Zu den Punkten 16 und 17 war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
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1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 16 und 17 in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten.









- 10 dafür -

2. Einwohnerfragestunde

Herr Lilienthal bemängelt, dass die Knickarbeiten schlecht ausgeführt worden sind. Bürgermeister Schöning erwidert, dass die Arbeiten ordnungsgemäß ausgeführt worden sind.
3. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 04.12.2018

Frau Benning stellt fest, dass in TOP 4 das Wort Hydrantenladung durch Hydrantenleitung ersetzt werden müsse. Sodann wird die Niederschrift über die Sitzung vom 04.12.2018 mit dieser Änderung genehmigt.








- 9 dafür, 1 Enthaltung -

4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der letzten Sitzung

Bürgermeister Schöning teilt mit, dass beschlossen worden ist, dass für die Einstellung von Personal für den Kindergarten als auch für den Gemeindearbeiter jeweils eine Arbeitsgruppe gebildet werden soll. Des Weiteren wurde beschlossen, dass eine Gewerbesteuerforderung niedergeschlagen wird. Außerdem hat die Gemeindevertretung beschlossen, einem Antrag auf Befreiung der Niederschlagswassereinrichtung der Gemeinde stattzugeben. 
5. Bestätigung von Wahlen der Freiwilligen Feuerwehr

5.1 Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers

Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Panker stimmt der Wahl des Herrn Jan-Ulrich Röder zum Gemeindewehrführer der FF Panker gemäß § 11 Abs. 3 BrSchG zu. 








- 10 dafür -

Bürgermeister Schöning überreicht Herrn Röder die Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten und nimmt ihm den Amtseid ab.

5.2.Bestätigung der Wahl des Ortswehrführers der FF Gadendorf

Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. Bürgermeister Schöning überreicht dem bisherigen Ortswehrführer der FF Gadendorf, Herrn Stefan Kusche, ein Präsent und bedankt sich für die geleistete Tätigkeit. 
Sodann stimmt die Gemeindevertretung der Gemeinde Panker der Wahl des Herrn Ralf Krumbeck zum Ortswehrführer der FF Gadendorf gemäß § 11 Abs. 3 BrSchG zu. 
Bürgermeister Schöning überreicht Herrn Krumbeck die Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten und nimmt ihm den Amtseid ab.








- 10 dafür -
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5.3.Bestätigung der Wahl des stellv. Ortswehrführers der FF Gadendorf

Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Panker stimmt der Wahl des Herrn Björn Kruse zum stellvertretenden Ortswehrführer der FF Gadendorf gemäß § 11 Abs. 3 BrSchG zu.








- 10 dafür -

Bürgermeister Schöning überreicht Herrn Kruse die Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten und nimmt ihm den Amtseid ab.

6. Bau eines Bewegungsraumes für die Kita

Architekt Schultz erläutert die Kosten für die Erstellung des Bewegungsraumes gemäß der von ihm erstellten Kostenschätzung und trägt vor, warum sich die Kosten insgesamt erhöht haben. Diese belaufen sich nunmehr auf ca. 44.000,-- € inklusive Nebenkosten. Aus Kostengründen könnte man auf das Sekundärdach verzichten; die Kosten hierfür beliefen sich auf ca. 10.000,-- €. 

Herr Ziarkowski spricht sich dafür aus, die Arbeiten vollständig durchzuführen, da zwischenzeitlich ein Förderbescheid über 25.000,-- € vorliegt. Es handelt sich um eine Förderung mit einer Quote von 55 %, die gegebenenfalls noch nach oben angepasst werden könnte. Herr Schultz weist darauf hin, dass die Ingenieurleistungen noch vergeben werden müssten. Er wäre bereit, die erforderlichen Arbeiten für die Ausführungsplanung und Vorbereitung der Vergabe durchzuführen, die Bauleitplanung könne er jedoch nicht übernehmen. Es wird Einvernehmen erzielt, dass die Bauleitung durch Herrn Nils Arnold durchgeführt wird.
Die Gemeindevertretung stimmt der von Architekt Schultz vorgelegten Kostenschätzung zu.








- 10 dafür -

Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Ausführungsplanung und die Vorberatung der Vergabe an Herrn Schultz vergeben wird.







- 10 dafür -

7. Beschlussfassung über den neuen Gesellschaftsvertrag der Hohwachter Bucht Touristik GmbH

Hierzu sind eine ausführliche Beschlussvorlage mit Darstellung des Sachverhaltes und die Neufassung des Gesellschaftsvertrages der HBT als Vorlage zugegangen. 
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1.
Die Gemeindevertretung stimmt der als Anlage beigefügten Neufassung des Gesellschaftsvertrages der Hohwachter Bucht Touristik GmbH zu und ermächtigt und verpflichtet den Bürgermeister - als Vertreter der Gemeinde Panker in der Hohwachter Bucht Touristik GmbH - der Neufassung des Gesellschaftsvertrages durch Gesellschafterbeschluss zuzustimmen.

2.
Der Bürgermeister darf und soll der Neufassung auch dann zustimmen, wenn die bei der Beschlussfassung der Gesellschafter vorliegende Neufassung von der Fassung, die bei der Beschlussfassung der Gemeindevertretung vorliegt, abweicht, sofern es sich nicht um eine wesentliche Abweichung handelt. Nicht wesentlich sind insbesondere Abweichungen zur Behebung sprachlicher oder grammatikalischer Fehler, Abweichungen zur Anpassung an zwingende Rechtsvorschriften und Abweichungen auf Verlangen der Kommunalaufsichtsbehörde. 

3.
Die Gemeindevertretung stimmt der Herabsetzung des Stammkapitals der Hohwachter Bucht Touristik GmbH und der damit einhergehenden Änderung des Gesellschaftsvertrages der Hohwachter Bucht Touristik GmbH zu. 








- 10 dafür - 

8. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Panker (Benutzungs- und Gebührensatzung, 8. Nachtrag)
Hierzu ist die Satzung als Vorlage zugegangen. Bürgermeister Schöning teilt mit, dass die WGP beantragt hatte, eine Zusatzgebühr in Höhe von 100,-- € zu erheben. Dies ist entsprechend in die Satzung eingearbeitet worden. Die Amtsverwaltung wird beauftragt, ein Schreiben an die Eltern zu fertigen, in der die Gebührenerhöhung begründet wird. 
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzungsgebühren des Kindergartens Panker (Benutzungs- und Gebührensatzung) 8. Nachtrag. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift. 

9. Belüftungskonzept Kläranlage Satjendorf

Bürgermeister Schöning verweist auf die Beratung im Bau- und Wegeausschuss. 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass das Belüftungskonzept durch einen Fachmann der Amtsverwaltung und der Kreiswasserbehörde begutachtet werden soll. An der Begutachtung können auch zwei Gemeindevertreter teilnehmen. Zusätzlich soll ein Schreiben an Firma Reinhardt zum Sachstand versandt werden. 








- 10 dafür -
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10. Antrag des TSV Hessenstein Reparaturen (Fliesen)

Bürgermeister Schöning verweist auf die Beratung im Bau- und Wegeausschuss.

Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag des TSV Hessenstein auf Reparatur der Fliesen zu.








- 10 dafür -

11. Wiederherstellung der Straßenbeläge WBV Krummbeck

Bürgermeister Schöning verweist auf die Beratung im Bau- und Wegeausschuss. 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass Ende Juli ein Abnahmetermin mit dem WBV und 2 Mitgliedern des Bauausschusses sowie dem Bürgermeister stattfinden soll.








- 10 dafür -

12. Wendeplatz Sehden 

Bürgermeister Schöning teilt mit, dass zwischenzeitlich die Verhandlungen mit den Grundeigentümern stattgefunden haben und dass der Wendeplatz soweit fertiggestellt worden ist. Nach Fertigstellung hat sich gezeigt, dass die Größe des Wendehammers nicht ausreichend ist. Es muss um eine Breite von 2 m nachgebessert werden. Hierzu soll ein Ortstermin stattfinden.
Die Gemeindevertretung genehmigt die Durchführung der Baumaßnahme Wendehammer Sehden.








- 10 dafür -

13. WLAN-Werbeaktion für Gemeinden

Bürgermeister Schöning übergibt Herrn Röder das Wort. Dieser teilt mit, dass die Möglichkeit besteht, über WLAN SH sich einen Access Punkt für WLAN in der Gemeinde einzurichten. Die Einrichtung ist soweit kostenlos, nutzbar in den ersten 5 Jahren mit Ausnahme der Stromkosten. Voraussetzung ist ein bestehender Internetanschluss. Es wird ausführlich über die Angelegenheit beraten, insbesondere wie weit der WLAN-Anschluss genutzt werden kann und wo der Access Punkt eingerichtet werden soll. Herr Ziarkowski regt an, die Beratung im Bau- und Wegeausschuss fortzusetzen. Frau Wiergowski spricht sich dafür aus, den Antrag zu stellen und teilzunehmen und später darüber zu entscheiden, wo der Punkt eingerichtet wird.
Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag von Frau Wiergowski zu. 









- 5 dafür, 3 dagegen, 2 Enthaltungen - 
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14. Stellungnahme zum Landesentwicklungsplan
Hierzu wird die Stellungnahme der Arbeitsgruppe des Amtes als Tischvorlage verteilt. Herr Ziarkowski spricht sich dagegen aus, heute über die Vorlage abzustimmen, da die Vorlage zu kurzfristig erfolgt ist. 
Frau Wiergowski beantragt, der Stellungnahme der Arbeitsgruppe des Amtes nicht zuzustimmen.








- 10 dafür -

15. Anfragen und Mitteilungen

Der Staffelchef, Herr Michalski, berichtet über den Einsatz in Mali und überbringt die Grüße der Truppe.

Bürgermeister Schöning teilt mit, dass der Darlehensvertrag mit dem TSV Hessenstein unterschrieben ist. Herr Ziarkowski teilt mit, dass Kosten in Höhe von ca. 13.800,-- € entstehen, davon wird der TSV Hessenstein noch in diesem Jahr voraussichtlich 6.000,-- € zurückzahlen. 

Bürgermeister Schöning trägt die Zahl der Asylbewerber vor. Danach werden vom Amt Lütjenburg 110 Personen betreut. 

BM Schöning teilt mit, dass der Gewichtsbeschränkung auf dem Spurplattenweg von Gadendorf nach Bollbrügge zugestimmt worden ist. Die Schilder sind bestellt und werden in Kürze aufgestellt.

Er teilt mit, 
- dass der Rohrdurchlass repariert worden ist;
- dass die LED Leuchtmittel für den Fresendorfer Weg bestellt sind;

- dass die Einzäunung des Teiches in Satjendorf nunmehr fertiggestellt worden ist;

- dass die Eigentumsverhältnisse am Graben Huuskoppel/Seebrook zwischenzeitlich geklärt worden sind;

- dass ihm ein Schreiben der Anlieger in der Rosenstraße hinsichtlich des Schuppens vorliegt, in der vier Lösungsvorschläge unterbreitet werden. Die Lösungsvorschläge lassen sich nach seiner Sicht nicht umsetzen. Das Ordnungsamt wird den Eigentümern eine Abrissverfügung unter Fristsetzung zusenden.

Herr Arnold fragt an, wann das Schlagloch in der Straße von Lütjenburg nach Darry beseitigt wird. Bürgermeister Schöning teilt mit, dass das Straßenbauamt Rendsburg zuständig ist.

Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt.

